
Tätigkeitsbericht Wintersemester 2023/24 

Referat: Sozialreferat 

Referentin: Rosa Tauber 

Sachbearbeiter_innen: Adrian Schönbuchner, Lina Brantsch, El Schöffauer, Eva 

Schoop (Studieren mit Kind) 

 

Laufende Arbeit 

Interne Sitzungen sowie Beratungen (per Mail oder unter dem Semester in Präsenz 

jeweils Dienstag und Donnerstag von 09:00-11:00 und nach schriftlicher 

Terminvereinbarung) finden laufend statt. Wir stehen im Austausch mit der ÖH 

Bundesvertretung und anderen Hochschulen. Außerdem tauschen wir uns regelmäßig 

mit der Stipendienstelle Innsbruck aus und zwei Vertreter_innen der ÖH sitzen im 

Stipendiensenat, um die Interessen der Studierenden zu vertreten. 

 

Juli, August & September 

In der vorlesungsfreien Zeit haben wir uns in die Arbeit im Referat eingearbeitet und 

es wurde laufend Beratung per Mail angeboten. Außerdem fand eine Sitzung mit der 

Stipendienstelle Innsbruck statt und eine anschließende Schulung für die Mitglieder 

des Sozialreferats. Wir nahmen im Sommer außerdem Kontakt zur Kinderkrippe 

Luftabon auf, die Kinderbetreuung für Studierende mit Kind anbietet. Das Sozialreferat 

war Ende September auch Teil der Veranstaltungsreihe „Informiert ins Studium“, bei 

der Erstsemestrige alle Infos rund ums Studium an der LFU bekommen. 

 

Oktober 

Mit Semesterbeginn wurde die Beratung nicht mehr allein per Mail, sondern auch 

viermal pro Woche je 2 Stunden in Präsenz angeboten. Anfang Oktober hat die 

Sozialreferentin an einem bundesweiten Vernetzungscall bezüglich verschiedener 

Konzepte zur Förderung der psychischen Gesundheit von Studierenden 

teilgenommen, welcher vom Referat für Barrierefreiheit der ÖH Uni Wien initiiert 

wurde. Weiters hat die Sozialreferentin zusammen mit dem Vorsitzteam an einem 

Treffen mit der Stadträtin Elisabeth Mayr teilgenommen, bei dem über die Innsbrucker 

Stadtpolitik und wie man diese Studierendenfreundlicher gestalten kann geredet 

wurde. Bei der Sitzung der Universitätsvertretung am 25.10.2023 wurden der 

Fördertopf für Studiennebenkosten und der Zuschusstopf für Psychotherapie und 

klinisch psychologische Behandlungen diskutiert und beschlossen. Im Oktober gab es 

einen Wechsel der Sachbearbeiter_innen: Benedikt Elias Drexel wurde von Lina 

Brantsch abgelöst und ist seitdem im Vorsitzteam der ÖH Uni Innsbruck.  

 

 

 



November 

Im November wurde weiter viermal pro Woche je 2 Stunden Beratung in Präsenz 

angeboten. Anfang November fand ein Treffen mit der Landesrätin für Soziales, Eva 

Pawlata, statt, bei dem das Vorsitzteam und die Sozialreferentin anwesend waren, um 

die Interessen der Studierenden im Land zu vertreten. Eva Schoop (Sachbearbeiterin 

für Studieren mit Kind)  nahm an einer Podiumsdiskussion zum Thema Studieren mit 

Kind teil, um die Seite der Studierenden aufzuzeigen. Zwei Vertreter_innen des 

Sozialreferats nahmen am Bundesarbeitskreis für Sozialreferate und Referate für 

ausländische Studierende teil, der jedes Semester stattfindet. Dort vernetzen sich 

Ehrenamtliche von Hochschulen aus ganz Österreich und bilden sich in verschiedenen 

Workshops weiter. Weiters gab es Treffen mit dem neuen Vorstand der Kinderkrippe 

Luftabon, da dieser im Oktober neu gewählt wurde. 

 

Dezember 

Im Dezember wurde weiter Beratung angeboten, in der vorlesungsfreien Zeit nur per 

Mail. Weiters wurden die letzten Vorbereitungen für den Zuschusstopf für 

Psychotherapie und klinisch psychologische Behandlungen getroffen.  

 

Jänner 

Am 16.01.2024 startete der Zuschusstopf für Psychotherapie und klinisch 

psychologische Behandlungen in eine neue Runde. Durch diesen können Studierende 

der LFU einen Zuschuss von bis zu EUR 550,- (10 Therapieeinheiten á EUR 55,-) 

beantragen. Bei Psychotherapeut_innen unter Supervision sind es EUR 560,- (14 

Therapieeinheiten á EUR 40,-). Der Zuschusstopf wird sehr gut angenommen. Weiters 

wurde Beratung sowohl in Präsenz als auch per Mail angeboten.  

 

Februar 

Im Februar wurden laufend Anträge vom Zuschusstopf für Psychotherapie und klinisch 

psychologische Behandlungen bearbeitet. Außerdem wurde aufgrund der 

vorlesungsfreien Zeit die Beratung nur per Mail angeboten. 

 

Ausblick ins Sommersemester 

- Der Zuschusstopf für Psychotherapie und klinisch psychologische 

Behandlungen läuft noch bis 30.04.2024. 

- Es wird gemeinsam mit der Stipendienstelle daran gearbeitet, dass alle 

wichtigen Infos zur Studienbeihilfe und anderen Beihilfen an die Studierenden 

der LFU kommuniziert werden und so viele Studierende wie möglich einen 

Antrag auf Studienbeihilfe stellen. 

- Das Sozialreferat wird, wenn möglich, mindestens einmal an allen Standorten 

der LFU Infomaterialien verteilen und die Möglichkeit bieten, direkt vor Ort 

Fragen zu stellen. 


